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Forschungsfeld Wissenschaftskommunikation l 1
Science of Science Communication

Herausgegeben von Dr. Corinna Lüthje

Die Kommunikation wissenschaftlichen Wissens ist für die moderne Wissensgesellschaft von 
hoher Relevanz. Sowohl Einzelpersonen als auch politische, wirtschaftliche und andere Institu-
tionen treff en Entscheidungen und agieren auf der Basis von wissenschaftlichem Wissen. Das 
Praxisfeld Wissenschaftskommunikation ist allgegenwärtig, sei es als Wissenschaftsjournalis-
mus oder Wissenschafts-PR. Doch wie kommt diese Kommunikation bei den Rezipienten an? 
Wird sie wahrgenommen und verstanden? Welche Wirkungen hat sie? Welche Rolle spielen 
neue Medientechnologien bei der Wissenschaftskommunikation? Was motiviert Wissenschafts-
kommunikatoren? Wie interagiert die Wissenschaft mit wissenschaftsexternen Akteuren? 
Welche Rückwirkung haben diese Kommunikationen auf die Wissenschaft und das von ihr 
produzierte Wissen? Die Schriftenreihe Forschungsfeld Wissenschaftskommunikation ist ein 
Forum für aktuelle kommunikationswissenschaftliche Forschung zur Kommunikation von 
Wissen schaft und Öff entlichkeit, Wissenschaft und anderen gesellschaftlichen Feldern (wie 
z. B. Politik oder Wirtschaft) und auch Wissenschaftlern untereinander.

Wissenschaftskommunikation ist von einem 
Kommunikationspluralismus geprägt, der auf 
den beiden Aspekten Adressat und Kommuni-
kationskanal basiert. Dieser Band beleuchtet, 

welche Rolle die spezifi schen Anforderungen, 
Denklogiken, Erkenntnisobjekte und Routinen 
unterschiedlicher Disziplinen für die Wissen-
schaftskommunikation spielen.

Forschungsfeld Wissenschaftskommunikation
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